
Herbstrunde
im Basketball

Paderborn. In beinahe allen Ligen
des Westdeutschen Basketball-Ver-
bandes (WBV) beginnt die Saison
erst in der letzten Oktoberwoche.
Zur Verkürzung der Wartezeit und
auch zur Formüberprüfung hat
der Basketballkreis Paderborn
jetzt in Eigenregie eine Vorberei-
tungsserie organisiert. An dieser
„Herbstrunde“ nehmen insgesamt
zehn Teams teil.

Von dieser Woche an spielen
die Landesligisten Paderborn Bas-
kets III und IV, SC Borchen und BG
Delbrück/Westenholz, die Bezirks-
ligisten SC Borchen II, SC GW Pa-
derborn II, TV Salzkotten III und
BC Leopoldshöhe II sowie die
Kreisligisten SCV Neuenbeken und
TV Lemgo in zwei Gruppen um
Punkte. Die Halbfinals steigen in
der Woche vom 28. September bis
4. Oktober. Die Endspiele sind für
die Woche vom 5. bis 11. Oktober
vorgesehen.

Im Sinne der Chancengleichheit
erhalten unterklassige Mannschaf-
ten eine Vorgabe von 15 Zählern.
Trifft ein Kreisligist auf einen Lan-
desligisten, startet er also mit
einem 30:0-Vorsprung. Um die
Vereine in Pandemiezeiten nicht
unnötig finanziell zu belasten, be-
teiligt sich der Basketballkreis an
den Schiedsrichterkosten.

Volleyball für
Anfänger

Paderborn. Ab dem Alter von acht
Jahren können Kinder schon mit
dem „volley spielen“ beginnen.
Genau das ist möglich in der Vol-
leyballabteilung des SC Grün-
Weiß Paderborn. Unter der Anlei-
tung erfahrener und lizenzierter
Übungsleiter haben in den vergan-
genen Jahren bereits einige Mäd-
chen den Sprung in den Leistungs-
und Spitzensport geschafft. Der-
zeit findet das Jugendtraining für
Kinder im Alter von acht bis zwölf
Jahren dienstags (16.15 Uhr) und
freitags (16 Uhr) in der Sporthalle
der Riemekeschule statt – und es
werden immer weitere Mädchen
gesucht, die in die Welt des Volley-
balls reinschnuppern möchten.
Wer diesen spannenden und an-
spruchsvollen Mannschaftssport
kennenlernen möchte, kann jeder-
zeit ein Probetraining in Abspra-
che mit dem Jugendwart Tobias
Heck unter jugend@gw-volley-
ball.de vereinbaren. 

Paderborn (AK). Der TC Grün-
Weiß Paderborn hat einen neuen
Vorsitzenden. Nach fast zwei Jahr-
zehnten im Amt übergab Herbert
Pfau den Staffelstab an Mathias
Walter. Die Hauptversammlung
des Vereins wählte den 46-jähri-
gen Diplom-Ingenieur und bisheri-
gen 2. Vorsitzenden einstimmig.
Auch im Finanzressort des insge-
samt achtköpfigen GW-Vorstandes
gab es eine Veränderung.

Mit Pfau zieht sich einer der
über viele Jahre hinweg prägend-
sten Tennisfunktionäre im Kreis
Paderborn in die zweite Reihe zu-
rück. Der Wechsel an der Spitze
des kreisweit mitgliederstärksten
Tennisvereins erfolgte bedingt
durch die Corona-Krise ein halbes
Jahr nach dem ursprünglich für
das Frühjahr vorgesehen Termin.
Im Anschluss an die Wahl des neu-
en Vereinsbosses in der zum Sit-
zungssaal umfunktionierten Ten-
nishalle erhoben sich alle Anwe-
senden – darunter auch die Amts-
vorgänger Günther Bartels (Amts-
zeiten 1979-83 und 85-87), Mi-
chael Becker (1987-93), Peter
Böttger (1995-2003) – von ihren
Sitzen und dankten Pfau (2003-
20) mit lang anhaltendem Beifall
für die geleistete Vorstandsarbeit,
ehe sie ihn zum zweiten Ehrenvor-
sitzenden (nach dem inzwischen
verstorbenen Klaus Franke; Vorsit-
zender 1965-79) ernannten. Pfau
blickt gemeinsam mit dem Grün-
dungsvorsitzenden Dr. Josef Lam-
merskötter (1948-65) auf die
längste Amtszeit als Vorsitzender
der – seit 2008 ein rechtlich selbst-

Sanitäreinrichtungen und Umklei-
den (2012), die Erneuerung des
Bodenbelags der Tennishalle
(2015), Veranstaltungen wie die
OWL-Meisterschaft der Erwachse-
nen (2003), die Deutschen Meis-
terschaften im Beach-Tennis
(2004), den Libori-Cup (seit
2011) und die zahllosen (Ju-
gend-)Kreismeisterschaften auf
der GW-Platzanlage am Fürsten-
weg. „Wichtig war für mich im-
mer, dass der Vorsitzende auch
nur mit einem eingeschworenen
Vorstandsteam agieren kann und
das ist über all die Jahre gelun-
gen“, bilanzierte er. Pfau wird dem
TC Grün-Weiß indes nicht voll-
ständig verloren gehen, sondern
sich weiterhin um die Vereinspub-
likation „Club-Info“ kümmern, von
deren mittlerweile 34 Ausgaben er
bereits die Hälfte federführend er-
arbeitet hat.

Die Versammlung entlastete
den Vorstand für das Geschäfts-
jahr 2019 einstimmig. Gemeinsam
mit dem nach zehn Jahren eben-
falls ausscheidenden Finanzvor-
stand Jörg Horstkötter übergab
Pfau einen finanziell gesunden
und in den Jugend-Altersklassen U
8 bis U 12 westfalenweit sportlich
führenden Tennisverein.

Neuer Finanz-Verantwortlicher
ist Lars Beckmann. Wiederwahlen
gab es für Sportwart Jens Himmel-
mann und Jugendwartin Brigitte
Wrubel. Als weiterer Jugendwart
komplettiert Henrik Rodenbüsch
den neuen Vorstand. Kassenprüfer
sind unverändert Karsten Beineke
und Sebastian Jacobs.

ständig eingetragener Verein –
ehemaligen Tennisabteilung des
Großvereins SC Grün-Weiß Pader-
born zurück.

In seinen ersten Worten an die
Mitglieder betonte Nachfolger
Walter, dass man sich „an einen
TC Grün-Weiß ohne Herbert Pfau
erst gewöhnen“ müsse. „Es ist
außergewöhnlich, was Herbert
über fast zwei Jahrzehnte für den
Verein geleistet hat“, so Walter,
„sein riesiger Schatten und die
hoch aufgelegte Messlatte haben

mir die Entscheidung, für die
Nachfolge zu kandidieren, nicht
leicht gemacht.“ Walter gehört
dem GW-Vorstand seit 2019 als 2.
Vorsitzender an. In dieses Amt
folgt ihm Matthias Küting.

Pfau selbst bezeichnete den
gegen den allgemeinen Trend in
den Tennisvereinen erreichten An-
stieg der Mitgliederzahlen von um
die 400 auf konstant über 500 (ak-
tuell 520, davon 150 Jugendliche)
als einen Eckpfeiler seiner Amts-
zeit, ebenso die Renovierung der

Mehr als 30 Jahre Vorstandsspitze der Tennisabteilung des SC Grün-Weiß
Paderborn/TC Grün-Weiß Paderborn auf einem Bild mit (von links) der
neue Ehrenvorsitzende Herbert Pfau (Amtszeit von 2003–20), Peter Bött-
ger (1995–2003), Michael Becker (1987–93), Günther Bartels (1979–83
und 1985–87) sowie der neue Amtsinhaber Mathias Walter.

„Außergewöhnliches geleistet“
Der neue Vorstand des TC Grün-Weiß Paderborn mit (von links) Matthias Küting (2. Vorsitzender), Rainer Emde (Sport Erwachsene), Andreas Liedtke
(Technik), Henrik Rodenbüsch (Sport Jugend), Brigitte Wrubel (Sport Jugend), Mathias Walter (Vorsitzender), Lars Beckmann (Finanzen) und Jens
Himmelmann (Sport Erwachsene).  FOTOS: AK

TC Grün-Weiß Paderborn: Nach fast zwei Jahrzehnten im Amt verlässt Herbert Pfau die Führung
des Vereins und wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Mathias Walter wird sein Nachfolger

Mastbruch steht
in Runde zwei

Ostenland. Mit einem deutlichen
4:1-Sieg im Bezirksliga-Duell beim
SC Ostenland ist die DJK Mast-
bruch in die 2. Runde des Kreis-
pokals eingezogen. Julius Brink-
mann (26.) und Tim Heggemann
(42.) sorgten mit einer 2:0-Pau-
senführung vorzeitig für klare Ver-
hältnisse zugunsten der Gäste.
Nach dem Wechsel erhöhten Ales-
sandro Busacca (60.) und Torben
Hartmann (66.) auf 4:0 für das
Team von Trainer Roberto Busac-
ca, bevor Manuel Hoffman zehn
Minuten vor dem Ende der Ehren-
treffer für die Gastgeber gelang. 

Fairnesspokal 
für DJK 

Mastbruch
Schloß Neuhaus. Bereits seit vie-
len Jahren prämiert der Fußball-
und Leichtathletik-Verband West-
falen (FLVW), gemeinsam mit sei-
nem Partner West-Lotto, die fairs-
ten Mannschaften in den Männer-
spielklassen von der Bezirksliga
bis zur Oberliga. 

Nach dem SC Borchen in der
Saison 2015/2016 und die FSV
Bad Wünnenberg/Leiberg in der
Spielzeit 2018/2019 konnte sich
auch in der vergangenen Saison
2019/2020 wieder einmal eine
Mannschaft aus dem Kreis Pader-
born den Preis sichern.

Unter rund 320 überkreislich
spielenden Mannschaften war die
DJK Mastbruch die fairste Mann-
schaft und somit Sieger des Odd-
set-Fair-Play-Pokals.

Die Fair-Play-Pokale werden an
Mannschaften für außerordentlich
faires Auftreten auf und neben
dem Sportplatz überreicht. Es
wird dafür ein Quotient errechnet,
der sich unter anderem anhand
von Gelben, Gelb-Roten und Roten
Karten sowie Sperren in Relation
zu der Anzahl der Spiele ergibt. 

Jeder Sieger in seiner überkreis-
lichen Spielklasse erhält 250 Euro.
Die drei fairsten Mannschaften in
Westfalen erhalten einen höheren
Geldbetrag.

Anlässlich des Kreispokalhalbfi-
nales der Mastbrucher gegen den
Delbrücker SC wurde die DJK
Mastbruch zur großen Freude sei-
nes Abteilungsleiters Manfred
Krugmann offiziell als Sieger des
Oddset-Fair-Play-Pokals geehrt.
FLVW-Vizepräsident Manfred
Schnieders, Staffelleiter Adolf
Muhr, der Verbandsehrenamtsbe-
auftragte Gottfried Dennebier und
der Paderborner Kreisvorsitzende
Dietmar Ape gratulierten vor dem
Anpfiff dem DJK-Team.

Grün-Weiß steht im Finale
Tennis: Paderborner treffen im WTV-Endspiel am 15. September auf
den Westfalenligisten TC Parkhaus und sind erneut nur Außenseiter

Paderborn (AK). Der TC Grün-
Weiß Paderborn steht im Finale
des Vereinspokal-Wettbewerbs des
Westfälischen Tennisverbandes
(WTV). Die Grün-Weißen gewan-
nen am Dienstagabend das Halbfi-
nale der leistungsstärksten Her-
ren-Kategorie (LK 1–23) auf eige-
ner Platzanlage in einem OWL-Du-
ell gegen den favorisierten Westfa-
lenligisten TC Herford mit 3:0.
Aufgrund Regens fand die Begeg-
nung unter dem Hallendach statt.

Auch beim Endspiel am 15.
September gegen den Westfalenli-
gisten TC Parkhaus genießt der TC
Grün-Weiß Heimrecht – und wird
als Ostwestfalenligist wiederum
Außenseiter sein. „Alles eins A“,
freute sich GW-Mannschaftsführer
Henrik Rodenbüsch nach dem Er-
folg über Herford, „wir freuen uns,
dass wir das Pokalendspiel er-

reicht haben.“ Den Platz in diesem
Finale verdiente sich das Team mit
einer überzeugenden Vorstellung.
Rodenbüsch gewann das Spitzen-
einzel (6:2, 7:5 über Jonas Mül-
ler), Sebastian Emmerich (6:4, 6:2
über Alexander Kopp) sorgte kurz
darauf für die Entscheidung. Das
Doppel Fabian Frank/Octavio
Leon (6:3, 6:7, 10:4) legte zum
3:0 nach.

Kommenden Sonntag, 6. Sep-
tember (Beginn: 10 Uhr), treten
die Damen des TuS Sennelager
(3:2 Punkte) am letzten Spieltag
der Mannschaftswettspielrunde in
der Verbandsliga beim TC Herze-
brock (2:3 Punkte) an. Für das
junge Team um Estella Jäger geht
es darum, die bisherigen guten
Leistungen erneut zu bestätigen.
Bereits nach dem unglücklichen
4:5 gegen den neuen Meister TC

Herford (5:0 Punkte) gab es Lob
vom TuS-Sportwart. „Wir haben
wieder einmal gezeigt, dass wir
oben mitspielen können. Vielleicht
wäre der Aufstieg in die Westfa-
lenliga zum jetzigen Zeitpunkt
auch noch etwas zu früh gewe-
sen“, sagte Marc Renner.

In den Ligen der Altersklassen
des WTV empfangen die Westfa-
lenliga-Herren 40 des TC Grün-
Weiß Paderborn (1:3 Punkte) den
Oelder TV (2:1 Punkte). Spielbe-
ginn ist am Samstag um 13 Uhr.
Für die GW-Herren 40 ist es eben-
falls der letzte Saisonauftritt.

Das zeitgleich stattfindende
Auswärtsspiel von Herren-40-Ver-
bandsligist DJK Mastbruch (1:3
Punkte) beim TC BW Halle (3:1
Punkte) ist aufgrund einer vorhe-
rigen Spielverlegung dagegen erst
die vorletzte Partie der DJK.Henrik Rodenbüsch gewann das Spitzeneinzel und steht mit dem TC Grün-Weiß im WTV-Finale.  FOTO: AK

Sport in Kürze

SV Heide siegt 6:1
Landesliga-Aufsteiger SV Heide
Paderborn hat ein weiteres Test-
spiel bestritten und deutlich für
sich entschieden. Die Mannschaft
von Trainer Markus Driller besieg-
te den Bezirksligisten Türkgücü
Gütersloh mit 6:1 (4:0). Mike
Franz (6.), Robert Wezorke (14.,
30.), Volker Rath (18.) und Ata-
kan Tekce (53., 73.) waren für die
Rothekicker erfolgreich.

Fußball
Mit einem vorgezogenen Spiel in
der Kreisliga B1 wird die Amateur-
saison im Kreis Paderborn bereits
am heutigen Donnerstagabend er-
öffnet. Dabei empfängt der FC
Westerloh Lippling die Reserve der
DJK Mastbruch. Der Anstoß im
Grubebachstadion erfolgt um
19.15 Uhr.

Lokalsport DONNERSTAG
3. SEPTEMBER 2020WBSPA02


